
_______________________________  Titisee-Neustadt, ___________________ 
Name, Vorname (Angabe erforderlich)   
 
 
__________________________________________________________________________ 
Adresse, Telefonnummer (Angabe erforderlich) 
 
 
__________________________________________________________________________
Email-Adresse (Angabe zwingend erforderlich) 
 
 
Hiermit beantrage ich die Notbetreuung an der/dem: 
 
__________________________________________________________________________
Name der Einrichtung/Schule 
 
für: 
 
__________________________________________________________________________ 
Name, Vorname des Kindes, Geburtsdatum, Klasse/Einrichtung 
 
 
__________________________________________________________________________ 
Name, Vorname des Kindes, Geburtsdatum, Klasse/Einrichtung 
 
 
__________________________________________________________________________ 
Name, Vorname des Kindes, Geburtsdatum, Klasse/Einrichtung 

 

Berechtigt zur Teilnahme an der erweiterten Notbetreuung sind 
Kinder, deren Erziehungsberechtigte beide  
 
einen Beruf ausüben, dessen zugrundeliegende Tätigkeit zur Aufrechterhaltung der 
kritischen Infrastruktur beiträgt. 
 
Kritische Infrastruktur sind insbesonders: 
1. die in den §§ 2 bis 8 der BSI-Kritisverordnung (BSI-KritisV) bestimmten Sektoren 
Energie, Wasser, Ernährung, Informationstechnik und Telekommunikation, Gesundheit, 
Finanz- und Versicherungswesen, Transport und Verkehr, 
2. die gesamte Infrastruktur zur medizinischen und pflegerischen Versorgung ein-
schließlich der zur Aufrechterhaltung dieser Versorgung notwendigen Unterstüt-
zungsbereiche, der Altenpflege und der ambulanten Pflegedienste, auch soweit sie über 
die Bestimmung des Sektors Gesundheit in § 6 BSI-KritisV hinausgeht,  
3. die ambulanten Einrichtungen und Dienste der Wohnungslosenhilfe, die Leistungen 
nach §§ 67 ff. des Zwölften Buchs Sozialgesetzbuch erbringen, sowie 
gemeindepsychiatrische und sozialpsychiatrische Einrichtungen und Dienste, die einem 
Versorgungsvertrag unterliegen, und ambulante Einrichtungen und Dienste der Drogen- 
und Suchtberatungsstellen,  
4. Regierung und Verwaltung, Parlament, Organe der Rechtspflege, Justizvoll-zugs- und 
Abschiebungshaftvollzugseinrichtungen sowie notwendige Einrichtungen der öffentlichen 
Daseinsvorsorge (einschließlich der Einrichtungen gemäß § 36 Absatz 1 Nummer 4 IfSG) 
sowie die in den § 1 Absatz 1 genannten Einrichtungen, soweit Beschäftigte von ihrem 
Dienstherrn oder Arbeitgeber unabkömmlich gestellt werden,  
 



5. Polizei und Feuerwehr (auch Freiwillige) sowie Notfall- /Rettungswesen einschließlich 
Katastrophenschutz, sowie die Einheiten und Stellen der Bundeswehr, die mittelbar oder 
unmittelbar wegen der durch das Corona-Virus SARS-CoV-2 verursachten Epidemie im 
Einsatz sind,  
6. Rundfunk und Presse,  
7. Beschäftigte der Betreiber bzw. Unternehmen für den ÖPNV und den Schienen-
personenverkehr sowie Beschäftigte der lokalen Busunternehmen, sofern sie im 
Linienverkehr eingesetzt werden,  
8. die Straßenbetriebe und Straßenmeistereien sowie  
9. das Bestattungswesen.  
und sie unabkömmlich sind  
 

oder  
 
eine präsenzpflichtige berufliche Tätigkeit außerhalb der Wohnung wahrnehmen 
und dabei unabkömmlich sind und sie durch ihre berufliche Tätigkeit an der 
Betreuung gehindert sind. 
 
Der Unabkömmlichkeit beider Erziehungsberechtigten nach Satz 1 steht es gleich, wenn 
eine Person alleinerziehend ist und sie die Voraussetzungen nach Satz 1 Nummer 1 oder 
2 erfüllt. Das Vorliegen der Voraussetzungen nach Satz 1 ist durch Vorlage einer 
entsprechenden Bescheinigung des Arbeitgebers beziehungsweise des Dienstherrn zu 
belegen. Bei selbständig oder freiberuflich Tätigen tritt an die Stelle der Bescheinigung 
nach Satz 3 die eigene Versicherung, dass die Voraussetzungen nach Satz 1 vorliegen. 
Die Erziehungsberechtigten nach Satz 1 und Alleinerziehende nach Satz 2 haben darüber 
hinaus zu versichern, dass eine familiäre oder anderweitige Betreuung nicht möglich ist.  
 
Ich/Wir versichern an Eides statt, dass die o.g. Voraussetzungen bei beiden 
Erziehungsberechtigte bzw. bei mir als Alleinerziehende/r vorliegen und eine familiäre 
oder anderweitige Betreuung nicht möglich ist.  
 

Erste/r Erziehungsberechtigte/r: 
 
__________________________________________________________________________ 
Name, Vorname und derzeitig ausgeübte berufliche Tätigkeit 
 
__________________________________________________________________________ 
Derzeitiger Arbeitgeber (evtl. Prüfung unsererseits möglich) 
 
(  )  bei mir liegen die o.g. Voraussetzungen vor/die Unabkömmlichkeitsbescheinigung liegt 
dem Antrag bei. 
(  ) ich bin alleinerziehend (das Feld „Zweite/r Erziehungsberechtigte/r“ entfällt) 
(  ) der nachgenannten Einwilligung zur Datenverarbeitung stimme ich zu. 
 
__________________________________________________________________________ 
Unterschrift 
 
Einwilligung zur Datenverarbeitung:  
Ich bin damit einverstanden, dass die von mir angegebenen Daten elektronisch erhoben 
und gespeichert werden. Meine Daten werden dabei nur für die organisatorischen 
Anforderungen der Kinderbetreuung genutzt. Ich habe das Recht auf Widerruf dieser 
Einwilligungserklärung auf und Anspruch auf das Löschen meiner gespeicherten 
Daten. 
 

Unterschrift: 



Zweite/r Erziehungsberechtigte/r: 
 
 
__________________________________________________________________________ 
Name, Vorname und derzeitig ausgeübte berufliche Tätigkeit 
 
 
__________________________________________________________________________ 
Derzeitiger Arbeitgeber (evtl. Prüfung unsererseits möglich) 
 
(  )  bei mir liegen die o.g. Voraussetzungen vor/die Unabkömmlichkeitsbescheinigung liegt 
dem Antrag bei……………………………………………………………………………………   
(  ) der nachgenannten Einwilligung zur Datenverarbeitung stimme ich zu. 
 
 
Unterschrift:  
 
_______________________________________________________________________ 
Einwilligung zur Datenverarbeitung: 
Ich bin damit einverstanden, dass die von mir angegebenen Daten elektronisch 
erhoben und gespeichert werden. Meine Daten werden dabei nur für die 
organisatorischen Anforderungen der Kinderbetreuung genutzt. Ich habe das Recht 
auf Widerruf dieser Einwilligungserklärung auf und Anspruch auf das Löschen meiner 
gespeicherten Daten. 
 
Unterschrift:  
 
_______________________________________________________________________ 
Werden personenbezogene Daten von Ihnen verarbeitet, sind Sie betroffene Person i.S.d. EU-
DSGVO und es stehen Ihnen folgende Rechte gegenüber uns zu: 
Recht auf Auskunft 
Sie können von uns jederzeit Informationen über Ihre Daten, die wir über Sie halten, verlangen. Diese 
Auskunft betrifft unter anderem die von uns verarbeiteten Datenkategorien, für welche Zwecke wir 
diese verarbeiten, die Herkunft der Daten, falls wir diese nicht direkt von Ihnen erhoben haben, und 
gegebenenfalls die Empfänger, an die wir Ihre Daten übermittelt haben. Sie können von uns eine 
kostenlose Kopie Ihrer Daten erhalten. Sollten Sie Interesse an weiteren Kopien haben, behalten wir 
uns das Recht vor, Ihnen die weiteren Kopien in Rechnung zu stellen. 
Recht auf Berichtigung 
Sie haben ein Recht auf Berichtigung und/oder Vervollständigung gegenüber uns, sofern die 
verarbeiteten personenbezogenen Daten, die Sie betreffen, unrichtig oder unvollständig sind. Wir 
haben die Berichtigung unverzüglich vorzunehmen. 
Löschung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
Sie können von uns die Löschung Ihrer Daten verlangen, sofern hierfür die rechtlichen 
Voraussetzungen vorliegen.  
Dies kann gemäß Art. 17 DSGVO etwa dann der Fall sein, wenn: 
• die Daten für die Zwecke, für die sie erhoben oder auf sonstige Weise verarbeitet wurden, nicht 
länger erforderlich sind; 
• Sie Ihre Einwilligung, die Grundlage der Datenverarbeitung ist, widerrufen und es an einer 
anderweitigen Rechtsgrundlage für die Verarbeitung fehlt; 
• Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer Daten einlegen und keine vorrangigen berechtigten 
Gründe für die Verarbeitung vorliegen, oder Sie gegen die Datenverarbeitung zu Zwecken der 
Direktwerbung widersprechen; 
• die Daten unrechtmäßig verarbeitet wurden; 
• die Verarbeitung nicht notwendig ist, um die Einhaltung einer gesetzlichen Verpflichtung, die von uns 
die Verarbeitung Ihrer Daten erfordert, sicherzustellen; insbesondere im Hinblick auf gesetzliche 
Aufbewahrungsfristen; um Rechtsansprüche geltend zu machen, auszuüben oder zu verteidigen 
Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 
Sie können von uns die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer Daten verlangen, falls: 
• Sie die Richtigkeit der Daten bestreiten und zwar für den Zeitraum, den wir benötigen, um die 
Richtigkeit der Daten zu überprüfen; 



• die Verarbeitung unrechtmäßig ist und Sie die Löschung Ihrer Daten ablehnen und stattdessen die 
Einschränkung der Nutzung verlangen; 
• wir Ihre Daten nicht länger benötigen, Sie diese aber benötigen, um Rechtsansprüche geltend zu 
machen, auszuüben oder zu verteidigen; 
• Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt haben, solange noch nicht feststeht, ob unsere 
berechtigten Gründe Ihre überwiegen.  
Recht auf Widerspruch gegen eine Verarbeitung 
Sie können der Verarbeitung Ihrer Daten aus Gründen jederzeit widersprechen, die sich aus Ihrer 
besonderen Situation ergeben, sofern die Datenverarbeitung auf Ihrer Einwilligung oder auf unseren 
berechtigten Interessen oder denen eines Dritten beruht. In diesem Fall werden wir Ihre Daten nicht 
länger verarbeiten. Letzteres gilt nicht, sofern wir zwingende schutzwürdige Gründe für die 
Verarbeitung nachweisen können, die Ihre Interessen überwiegen oder wir Ihre Daten zur 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigen. Recht auf 
Datenübertragbarkeit. Auf Ihren Antrag hin werden wir Ihre Daten – soweit dies technisch möglich ist – 
an einen anderen Verantwortlichen übertragen. Dieses Recht steht Ihnen allerdings nur zu, sofern die 
Datenverarbeitung auf Ihrer Einwilligung beruht oder erforderlich ist, um einen Vertrag durchzuführen. 
Anstatt eine Kopie Ihrer Daten zu erhalten, können Sie uns auch bitten, dass wir die Daten direkt an 
einen anderen, von Ihnen konkretisierten Verantwortlichen übermitteln. 
Von Ihnen erteilte Einwilligungen zur Erhebung, Verarbeitung und Nutzung Ihrer personenbezogenen 
Daten können Sie jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. Nähere Informationen hierzu 
finden Sie in den jeweiligen Abschnitten oben, wo eine Datenverarbeitung auf Grundlage Ihrer 
Einwilligung beschrieben wird. 
Recht auf Widerruf der datenschutzrechtlichen Einwilligungserklärung 
Sie haben das Recht, Ihre datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung jederzeit zu widerrufen. Durch 
den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf 
erfolgten Verarbeitung nicht berührt. 
 
Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde 
Unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs steht 
Ihnen das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, insbesondere in dem Mitgliedstaat ihres 
Aufenthaltsorts, ihres Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmaßlichen Verstoßes, zu, wenn Sie der 
Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen die EU-
DSGVO verstößt.  
Zuständige Aufsichtsbehörde für uns ist: 
 
Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Baden-Württemberg (LfDi BW), Dr. Stefan 
Brink 
Königstrasse 10 a 
70173 Stuttgart 
Telefon: +49 (0) 711 61 55 41 0 
E-Mail: poststelle@lfdi.bwl.de 
 
Die Aufsichtsbehörde, bei der Sie Beschwerde eingereicht haben, unterrichtet Sie über den Stand und 
die Ergebnisse der Beschwerde einschließlich der Möglichkeit eines gerichtlichen Rechtsbehelfs nach 
Art. 78 EU-DSGVO. 
Bei Rückfragen steht Ihnen das Hauptamt der Stadt Titisee-Neustadt, Herr Birkle gerne zur Verfügung 
(07651-206111). 
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